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Laufende Identifizierung der Risiken mit KI

Rollendes, dynamisches Identifizieren von Risiken mittels künstlicher
Intelligenz (KI)

Die effektive Identifizierung von Risiken in Unternehmen, Not-for-Profit- und
kommunalen oder kantonalen Organisationen ist von entscheidender Bedeutung
für deren langfristigen Erfolg und Stabilität.

Traditionelle Ansätze des Risikomanagements stossen jedoch oft an ihre
Grenzen, insbesondere angesichts der ständigen Veränderungen in der globalen
Wirtschaft, der politischen Landschaft und der technologischen Entwicklungen.

Hier setzt die Nutzung von künstlicher Intelligenz (KI) für die
kontinuierliche Identifizierung von Risiken an. Ein Ansatz, der als
«rollendes, dynamisches Identifizieren von Risiken» bezeichnet werden kann.

Die Herausforderung der Risikoidentifizierung

Die Identifizierung von Risiken ist eine komplexe Aufgabe, die eine
umfassende Analyse verschiedener Informationsquellen erfordert.

Dazu gehören nicht nur interne Daten wie Reglemente, Verträge und
Geschäftszahlen, sondern auch externe Informationen wie politische
Entwicklungen, rechtliche Veränderungen und Marktbedingungen.

Die Herausforderung besteht darin, all diese Daten zu sammeln, zu verarbeiten
und zu analysieren, um potenzielle Risiken frühzeitig zu erkennen und
angemessen darauf reagieren zu können.

Der Einsatz von KI für das Risikomanagement

KI bietet eine vielversprechende Lösung für die Herausforderungen der

https://swissaxis.ch/2024/04/22/laufende-identifizierung-der-risiken-mit-ki/
https://swissaxis.ch/2024/04/22/laufende-identifizierung-der-risiken-mit-ki/


Risikoidentifizierung, insbesondere in Bezug auf die Verarbeitung und Analyse
grosser Datenmengen in Echtzeit.

Durch den Einsatz von maschinellem Lernen und anderen KI-Techniken können
Unternehmen und Organisationen komplexe Muster und Zusammenhänge in den Daten
erkennen, die für die Identifizierung von Risiken relevant sind.

Ein entscheidender Vorteil von KI ist die Fähigkeit, Modelle kontinuierlich
zu trainieren und anzupassen, um sich verändernde Bedingungen und neue
Informationen zu berücksichtigen.

Dies ermöglicht ein «rollendes, dynamisches Identifizieren von Risiken», bei
dem das Risikomanagement nicht als einmalige Aufgabe betrachtet wird, sondern
als kontinuierlicher Prozess, der sich an die sich ändernde Umgebung anpasst.

Implementierung

Die erfolgreiche Implementierung eines KI-gestützten Risikomanagements
erfordert eine sorgfältige Planung und Integration verschiedener Datenquellen
und KI-Technologien.

Unternehmen und Organisationen sollten sicherstellen, dass ihre Datenqualität
hoch ist und dass sie über die erforderlichen Ressourcen und Fachkenntnisse
verfügen, um KI-Modelle effektiv zu trainieren und zu implementieren.

Es gibt verschiedene KI-Technologien und Plattformen, die für das
Risikomanagement genutzt werden können, darunter «Generative AI Models» wie
Gemini 1.5 Pro von Google oder Maschinenlernprogramme wie TensorFlow und
PyTorch oder. Darüber hinaus können spezialisierte Dienstleister
massgeschneiderte Lösungen anbieten, die den spezifischen Anforderungen eines
Unternehmens oder einer Organisation entsprechen.

Datenschutz und Datensicherheit

Die Integration von KI in das Risikomanagement bringt zahlreiche Vorteile mit
sich, birgt jedoch auch potenzielle Risiken im Hinblick auf Datenschutz und
Datensicherheit. Unternehmen und Organisationen müssen sicherstellen, dass
die Informationen, die sie an KI-Systeme weitergeben, angemessen geschützt
sind und nicht unautorisiert offengelegt oder missbraucht werden.

Eine Möglichkeit, den Datenschutz zu gewährleisten, besteht darin, robuste
Sicherheitsmassnahmen zu implementieren, einschliesslich der Verschlüsselung
von Daten während der Übertragung und Speicherung sowie der Zugriffssteuerung
und Authentifizierung von Benutzern.

Darüber hinaus sollten Unternehmen sicherstellen, dass sie sich an geltende
Datenschutzgesetze und -richtlinien halten und sicherstellen, dass ihre KI-
Anbieter ebenfalls strenge Datenschutzstandards einhalten.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Transparenz und Kontrolle über die
Verwendung von Daten durch KI-Systeme. Unternehmen sollten klare Richtlinien
und Vereinbarungen festlegen, die den Umfang und die Zwecke der



Datenverwendung durch die KI definieren. Dies umfasst

Datenschutzvereinbarungen
Datenschutzrichtlinien
Mechanismen zur Überwachung und Überprüfung der Datenverarbeitung.

Durch die Umsetzung dieser Massnahmen können Unternehmen und Organisationen
die Vorteile von KI-gestütztem Risikomanagement voll ausschöpfen, während sie
gleichzeitig sicherstellen, dass die Vertraulichkeit, Integrität und
Verfügbarkeit ihrer Daten gewährleistet sind.

Fazit: Die Integration von KI in das Risikomanagement bietet die Möglichkeit,
Risiken frühzeitig zu erkennen, fundierte Entscheidungen zu treffen und die
Resilienz und Widerstandsfähigkeit von Unternehmen und Organisationen zu
stärken. Durch ein rollendes, dynamisches Identifizieren von Risiken können
sie sich besser auf die Herausforderungen der Zukunft vorbereiten und
langfristigen Erfolg sichern.

Datenschutz und Datensicherheit muss aber ein integraler Bestandteil jeder
KI-Implementierung sein, um das Vertrauen der Stakeholder zu erhalten und
langfristigen Erfolg zu sichern.


